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FußballerFußballerFußballerFußballer    mitmitmitmit    neuenneuenneuenneuen    TrainingsanzügenTrainingsanzügenTrainingsanzügenTrainingsanzügen    
 

Die erste und zweite Mannschaft der Abteilung Fußball wurde für die aktuelle Saison mit 
neuen Trainingsanzügen ausgestattet. Hierfür bedanken wir uns bei Teamsport Rhein 
Main, dem Solar Center Hessen und der Bäckerei Cafe Maxim. 
 

 
 
 

Nach der MeisterscNach der MeisterscNach der MeisterscNach der Meisterschaft gelungener Start in Frauenhaft gelungener Start in Frauenhaft gelungener Start in Frauenhaft gelungener Start in Frauen----KreisoberligaKreisoberligaKreisoberligaKreisoberliga    
 

Nachdem unser Frauenteam bereits im zweiten Jahr souverän die Meisterschaft in der 
Kreisliga A Saison 2013/2014 errungen hat, spielt die Mannschaft um Trainer Jimmy 
Karl  nun in der Kreisoberliga Frankfurt. 
Der sehr kleine Kader der letzten Saison konnte durch neun Spielerinnen aus der eige-
nen U16 Gruppenliga verstärkt werden. Mit Tanja Weilmünster  vom KSV Urberach und 
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Danke an das WM-Team 2014:  

Jasmin Herth, Anke Schinko, Carmen  
Dietrich, Thomas Herth, Petra Trulsen  & 

Andrea Martin 
 

Laura Bade  vom VFL Michelstadt haben sich zwei weitere Spielerinnen mit Gruppenli-
ga-Erfahrung der SGE angeschlossen. So umfasst der aktuelle Kader 22 Spielerinnen, 
was bedingt durch Schule, Beruf und Familie auch notwendig ist. In den bisher gespiel-
ten acht Partien wurden 21 Spielerinnen eingesetzt. 
Der Start in die neue Saison ist bisher gut verlaufen, nach einem Auftakt nach Maß ge-
gen die Spvvg Oberrad, das mit 7:1 gewonnen wurde, mussten wir im zweiten Spiel 
gegen Kickers 16 Frankfurt eine 3:6 Niederlage einstecken. Danach folgten zwei Siege 
(3:2 gegen Neu-Isenburg und 4:0 gegen SV Rainrod), ehe man gegen den Aufstiegs-
kandidaten Phönix Düdelsheim nach gutem Spiel mit 2:6 verloren hatte. Einer unnötigen 
Niederlage gegen die SG Oberhessen (3:4) folgten zwei torreiche Siege gegen FSG 
Neuses (8:1) und TV Kefenrod (8:0). Besonders an das körperbetonte Spiel mancher 
Mannschaften muss sich die junge Mannschaft noch gewöhnen, dennoch liegt das 
Team aktuell auf Platz 5 und somit genau auf dem angepeilten Saisonziel. 
 

Der Kader unserer Frauenmannschaft: Jennifer Achenbach, Tanja Weilmünster, 
Milena Runge, Lisa Wobst, Fay Fink, Johanna Biederm ann, Tanja Zimmermann, 
Schirin Herrberger, Hannah Strich, Marie Block, Lau ra Bade, Jana Haller, Lea 
Hirsch, Lina Häusel, Steffi Reitz, Astrid Zecher, K athi Jacobs, Brilli Walter, Linda 
de las Heras, Katharina Reinhold, Katrin Rottler  und Eva Winkler  
 
 

Public Viewing der WM 2014Public Viewing der WM 2014Public Viewing der WM 2014Public Viewing der WM 2014    
 

Seit der EM 2008 werden traditionell die 
Spiele der deutschen Nationalmannschaft 
der EMs und WMs im Zelt auf dem Sport-
platz übertragen und hierbei die Gäste auch 
bestens von der Jugendabteilung mit Spei-
sen und Getränken versorgt. Ein ortsansäs-
siger Elektronikgroßmarkt warb mit einer 15 
qm großen Leinwand. Unsere war genau so 
groß. So!  
Natürlich gab es auch dieses Jahr wieder 
reichliche Möglichkeiten unsere Improvisati-
onsfähigkeiten zu testen. Um nur zwei Bei-
spiele zu nennen: 1. Beamer kaputt. Danke 
an den Vorstand der SGE für die schnelle 
und unbürokratische Hilfe! 2. Permanente 
Hänger beim DVBT. Danke hier an Günter 
Burkowski  für die Satellitenschüssel.  
Ein großer Dank geht an Swetlana Stankic  von der Gaststätte „Zur Krone“, die uns 
nicht nur unentgeltlich ihre Fritteuse zur Verfügung gestellt hat, sondern uns auch re-
gelmäßig mit unseren „Mirodellen“ versorgt hat.  
 
 

SeSeSeSehr junge Ahr junge Ahr junge Ahr junge A----Jugend qualifiziert sich für die Kreisliga Jugend qualifiziert sich für die Kreisliga Jugend qualifiziert sich für die Kreisliga Jugend qualifiziert sich für die Kreisliga     
 

Nachdem unsere B1 in der letzten Saison nach ungeschlagener Rückrunde am Ende 
den 2. Platz in der Kreisklasse 1 belegte, wechselte fast die komplette Mannschaft in die 
A-Jugend. Von daher besteht das Team zu einem großen Teil aus Spielern, die auch 
noch in der B-Jugend spielen können. 
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Das Qualifikationsturnier zur Kreisliga entwickelte sich zu einem Fußballkrimi. Die ers-
ten beiden Spiele wurden sicher mit 1:0 und 3:0 gewonnen. Es sah richtig gut aus, un-
sere Jungs konnten sich mit spielerischen Mitteln gegen die körperlich überlegenen 
Mannschaften aus Hainburg und Mühlheim durchsetzen. Jetzt fehlte nur noch ein Punkt, 
um den für die Qualifikation notwendigen Platz 2 zu erreichen. Im Spiel gegen Wiking 
Offenbach sah es lange gut aus, doch ca. 5 Minuten vor dem Ende konnten die Egels-
bacher das 1:0 der Wikinger nicht verhindern. Jetzt wurde es eng! Gegen die Mann-
schaft aus Steinberg, die für viele im Vorfeld als Favorit galt, musste mindestens ein 
Punkt geholt werden. Doch bereits nach 3 Minuten der Schock – 1:0 für Steinberg. Die 
Verunsicherung war da und der Gegner hatte weitere Chancen. Erst nach ca. 15 Minu-
ten konnten sich die SGE Spieler in das Spiel zurückkämpfen und waren jetzt zumindest 
gleichwertig. Doch nun rannte die Zeit weg und Steinberg nutzte jede Möglichkeit zur 
Verzögerung. Es war ca. 2 Minuten vor dem Ende, als die Egelsbacher nach einem lan-
gen Freistoß per Kopfball den Ausgleich erzielen konnten. Als dann nach langer Nach-
spielzeit der Schlusspfiff ertönte kannte der Jubel keine Grenzen mehr. 
In der Kreisliga läuft es bis jetzt richtig gut. Die junge Mannschaft konnte in jedem Spiel 
mithalten und steht mit drei Siegen, einem Unentschieden und nur einer Niederlage im 
vorderen Bereich der Tabelle. Es ist häufig sichtbar, wie die Jungs die taktischen Vor-
gaben ihres Trainers Jan Reintjes  umsetzen. Wenn das gesamte Team in den kom-
menden Spielen an den gezeigten Leistungen anknüpfen kann, wird die SGE bestimmt 
eine gute Rolle in der Kreisliga spielen.  
 
 

CCCC1----Junioren zu Gast am RiederwaldJunioren zu Gast am RiederwaldJunioren zu Gast am RiederwaldJunioren zu Gast am Riederwald    
 

Einen Höhepunkt in der 
laufenden Saison erleb-
ten die Männer der C1 in 
den Herbstferien. Das 
Team um Spielführer 
Luis Schmidt  spielte 
gegen die U13 der Ein-
tracht Frankfurt. Und die 
Egelsbacher machten 
ihre Sache richtig gut. 
Nach 3 x 30 Minuten 
verlor man zwar mit 4:1, 
doch allein die Atmo-
sphäre war schon beeindruckend. In der laufenden Saison sieht es auch nicht schlecht 
aus. Nach fünf Spieltagen steht die C1 auf einem soliden 4. Platz. Zwei Spiele konnten 
gewonnen werden, zwei verlor man, und gegen die Nachbarn vom FC Langen endete 
das Spiel 1:1. Nach den Herbstferien möchten die Männer von Markus Herchenhahn  
und Steffen Britzke  natürlich an die bisher gezeigten Leistungen anknüpfen. 
Danke an dieser Stelle an die Spieler der C2, die immer zur Stelle sind wenn man sie 
braucht.  
 

Zum Team gehören: Lukas Schmirmund, Luis Schmidt, Tobias Schrötwieser ,  
Torben Süss, Fabio Bulla, Felix Grasse, Till Herche nhahn, Janic Britzke, Fabio 
Bulla,, Yannick Kurpiela, Danny Pischulti, Thomas B oller, Mo Ahmadi, Daniel 
Braun, Antonio Baumann, Björn Gergen, Louis Rojas, Alessio Lazzaro, Max  
Förster  und Malik Zreig  
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Unsere DUnsere DUnsere DUnsere D1    ––––    Eine Mannschaft wie ein JoEine Mannschaft wie ein JoEine Mannschaft wie ein JoEine Mannschaft wie ein Jo----JoJoJoJo    
 

Manchmal ist es nicht zu begrei-
fen, warum Borussia Dortmund in 
dieser Saison in der Champions 
League jeden Gegner besiegt und 
in der Bundesliga kaum mithalten 
kann. Wenn Jürgen Klopp dieses 
Geheimnis gelüftet hat, möge er 
mich bitte anrufen. 
Unsere D1 spielt diese Saison 
genauso: Ein Spiel mit richtig gu-
tem Einsatz und dementspre-
chend auch gute Ergebnisse und 
beim nächsten Spiel fragt man 

sich: „Wo sind die Kicker von letzter Woche geblieben?“ 
 

Es spielen in der D1 Leon Bredenbröcker, Jusef Doost, Denis Faryna, Ramo n Füllert, 
Lukas Gangl, Marvin Hinz, Jan Kramer, Julien Ludwig , Tiziano Pampalone, Maxi Rude, 
Philipp Rüster, Joni Schaffert, Michael Schinko, Ni ck Schreiber  und Milos Stankic . 
Vorturner und bei jedem Spiel mehr graue Haare - Trainer Jürgen Schinko . 
 

 
In den Herbstferien durften die Jungs am Training von 
Jürgen Krist  von der Abteilung Judo teilnehmen. Vie-
len Dank hierfür.  
Ziel war hierbei das Fallen zu üben, um bei Fouls 
(durch unsere Gegner) die Verletzungsgefahr zu ban-
nen.  
Ob es geholfen hat wird die Zukunft zeigen… 
 

 
 

EEEE1    fast wie ein kleiner Familienbetriebfast wie ein kleiner Familienbetriebfast wie ein kleiner Familienbetriebfast wie ein kleiner Familienbetrieb    
 

Die E1 der SGE startete mit leicht verändertem Kader und mit einem 
neuen Trainerstab in die Saison 2014/15. Julian Knogler schnürt jetzt 
die Fußballschuhe für die Nachbargemeinde. Viel Erfolg hierfür. Mit 
Max Zettl  und Daniel Hülsen  sind zwei fußballerfahrene Kicker ins 
Team dazu gestoßen. Hubert Herchenhahn , ansonsten an der Tuba, 
zeigt der Mannschaft um Spielführer Luis Klasen  wie das Runde in 
das Eckige gelangen soll. Unterstützt wird er dabei von Kevin Pfannemüller , Till Her-
chenhahn  und Lukas Schmirmund . Allesamt Jugendspieler der SGE.  
Und die bisherigen Erfolge der E1 in der 1. Kreisklasse sprechen für sich. Nachdem die 
ersten drei Spiele der Saison, gegen Jügesheim, Hausen und Mainflingen gewonnen 
werden konnten, steht das Team auf einem hervorragenden 2. Platz. Da lässt sich das 
Ausscheiden in der zweiten Pokalrunde doch verschmerzen. So bleibt der Mannschaft 
mehr Zeit sich auf die Rundenspiele zu konzentrieren. 
 

Mit dabei sind: Paul Schmirmund, Luis Klasen, Philipp Pakulla, Joha nnes Hess,  
Lennart Kramarczik, Paul Kempfer, Tuncay Senel, Val entin Stärklow. Nick Pfan-
nemüller, Lennard Dziubinsky, Max Zettl, Daniel Hül sen, Burak Karasoy, Arian 
Bajrami, Finn Giefer, Marco Gutbell, Anis Kaba, Art ur Rocomann  und Milian  
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Die aktuelle F1 – (v-li) hinten: Nick Bücker,  

Niklas Volk, Mateo Brekalo, Niklas Fiedler (TW), 
Fynn Scherpf-Becker  & Tim Hubertus ; vorne: 
Kevin Waldstein, Ida Gergen, Luka Hogardt,  

David Reinhardt  & Luis Becker 
 

Unsere E2Unsere E2Unsere E2Unsere E2    
 

Mit zwei neuen Coaches im Trainerteam starteten die 2005er-Jungs in ihre vierte Sai-
son. Namir Abbo  und Christian Filius  (A-Jugend) unterstützen nun Norbert Nieschler  
und Jörg Zelinger  (Torwarttrainer).  
Trotz der späten Sommerferien und der damit verbundenen zu kurzen Vorbereitungszeit 
hat das Team es geschafft, nach dem Abgang von Tim Nieschler zum FSV Frankfurt 
verschiedene Positionen neu zu probieren und die Mannschaft umzuformieren. Mit Arda 
Özturunc  als ersten Neuzugang von Hessen Dreieich hat man einen Stürmer gefunden, 
der sich hervorragend in die Truppe integriert hat. Hinzu hat man aus den eigenen Rei-
hen Devin Zimmermann  als zweiter Torhüter, hinter Tiziano Abbo , ins Team genom-
men, der dies mit starken Leistungen gerechtfertigt hat. Mit Mansour Niaz  haben wir 
einen neuen Kapitän, dessen Position im Team jedes Jahr wechselt und so jeder Spie-
ler einmal diese Verantwortung übernehmen muss. Dies macht Mansour hervorragend 
und ist in jeder Hinsicht ein Vorbild. Nach wie vor zeigen alle Jungs im Training ihre Lei-
denschaft für den Fußball, gepaart mit einer sehr guten Disziplin und Spaß. So ist man 
nach vier Spieltagen mit 12 Punkten und 22:2 Toren Tabellenführer und damit auf dem 
besten Weg, die klasse Leistungen der letzten Jahre auch in dieser Saison zu wiederho-
len.  
 
 

FFFF1    ––––    2020202014/4/4/4/15555    
 

Nach einer durchwachsenen Saison 2013/14 haben wir uns für die kommende Saison 
dazu entschlossen unsere F-Jugend in zwei Mannschaften auf zu teilen mit jeweils 
zwölf Spielern, um zu gewährleisten, dass jedes Kind genug Spielzeit bekommt. Der F1-
Kader besteht zzt. aus elf Kindern, da sich ein Spieler verabschiedet hat. In der aktuel-
len Saison wurde die Fairplay-Liga bei uns im Kreis eingeführt, was bedeutet dass wir 
jetzt auf einem kleineren Spielfeld (35x40m) spielen. Auch müssen die Kinder ohne 
Schiedsrichter selbst entscheiden und sich mit dem Gegner einigen, ob ein Ball im Aus 
ist oder ein Foulspiel geahndet werden muss. Natürlich können sich die Kinder in sol-
chen Situationen nicht immer einigen - in diesem Falle dürfen die Trainer einschreiten 

um die Situation zu klären. Wie bei allen 
Anfängen oder Neuigkeiten mussten 
sich die Kinder, und ganz besonders die 
Trainer, erst einmal daran gewöhnen. 
Schlussendlich hat sich das System 
absolut bewährt und den Kindern 
scheint es wirklich sehr viel Spaß zu 
machen… Anfang Juli 2014 spielten wir 
beim Fairplay-Kreispokal-Turnier des 
VFB Offenbach mit. Die F1 musste 
mindestens den dritten Platz belegen, 
um am nächsten Turnier teilnehmen zu 
dürfen. Glücklicherweise schafften es 
die Egelsbacher Kicker bis ins Finale. 
Leider mussten wir uns den spielstar-
ken Buben der Wiking Offenbach mit 
3:0 geschlagen geben. Dadurch muss-
ten wir uns mit dem 2. Platz zufrieden 
geben und erreichten so die Qualifizie-
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rung für das nächste Turnier.  
In der laufenden Saison konnte die F1 bisher zwei Spiele von fünf gewinnen. Zwei remis 
rausholen und bei einem Spiel mussten wir uns unglücklich in der letzten Minute ge-
schlagen geben. Mit der Leistung unserer Mannschaft können wir absolut zufrieden 
sein, da immer bis zur letzten Minute gekämpft wird und alle jungen Kicker hoch moti-
viert sind - auch wenn sie mal aussichtslos hinten liegen, kämpfen sie und versuchen 
auf jeden Fall noch mal Gas zu geben. Was auch schon in der Runde belohnt wurde. 
Die Trainer freuen sich auch weiterhin die Mannschaft zu trainieren, an der durch aus 
positiven Entwicklung Teil zu haben und den ein oder anderen Erfolg zu verbuchen. 
Ganz herzlich bedanken möchten wir uns bei Firma Merck in Darmstadt, dem Rewe 
Center Egelsbach und bei der Firma neutrends.de die uns bei den benötigten Trikots 
und Sportbekleidung unterstützt haben. 
Die Trainer Thomas  Waldstein , Stefan  Volk , Rene Scherpf-Becker  und Vjekoslav 
Brekalo  trainieren die F1 mittwochs und freitags von 17:00 -18:30 Uhr auf dem SGE-
Sportgelände. 
 
 

FFFF3 (Jahrgang 2007) startet holprig in die neue3 (Jahrgang 2007) startet holprig in die neue3 (Jahrgang 2007) startet holprig in die neue3 (Jahrgang 2007) startet holprig in die neue    
 

Für die Spieler der F3-Junioren begann 
der Start in die neue Saison alles an-
dere als gut. Hin- und Rückrunde wer-
den so gespielt, dass bereits im De-
zember 2014 alle Spiele erfolgt sein 
werden. Ab dem Frühjahr wird es eine 
neue Einteilung der Mannschaften ge-
ben. Die Egelsbacher Spieler haben es 
bis Dezember mit Mannschaften aus 
Langen, Dreieich und Neu-Isenburg zu 
tun. Trotz vieler guter Ansätze der 
Mannschaft gelang noch kein Sieg. Es 
werden zurzeit viele neue Spieler in die 
Mannschaft integriert.  
Da die Jungen nun die erste Saison 
zweimal in der Woche trainieren, ist das Trainerteam Jörg Weber , Francisco Cardus  
und Tanja Richter  zuversichtlich, dass im Laufe der Saison noch eine Verbesserung 
der Mannschaftsleistung möglich sein wird. Spaß beim Training und Kampfgeist im 
Spiel sind auf jeden Fall vorhanden.  
 

Für die F3 spielen in der Saison 2014/15: Kaan Atman, Adrian Cardus, Paul Gieß, 
Clark Henrich, Ben Lehnert Tabares, Noah Marojevic,  Simon Hammerl, Elias 
Moosreiner-Perez, Dominik Reiner, Julian Richter, G abriel Zinn Jareno, Luis  
Rosenberger, Maximilian Rupp, Mika Scherer, Nicolas  Weber, Riyan Zreig, Niklas 
Stroh  und Tim Lange  
 
 

GGGG3333----Junioren Junioren Junioren Junioren ––––    Jahrgang 2009Jahrgang 2009Jahrgang 2009Jahrgang 2009    
 

Die Spieler und Spielerinnen der G3 freuen sich sehr über den neuen, blauen Trikot-
satz, der von der Firma Deichmann gesponsert wurde und sehnen die ersten Vergleiche 
mit anderen Mannschaften herbei. 
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Hierfür benötigen wir aber erst 
einmal Spielerpässe für die nun 
nicht mehr Jüngsten der SGE-Abtl. 
Fußball. Diese sollen über die Win-
tersaison beantragt und ausgestellt 
werden, damit wir im Frühjahr mit 
ersten Freundschaftsspielen und -
turnieren beginnen können, bevor 
wir dann in der Saison 2015/16 den 
Spielbetrieb aufnehmen. 
Es macht weiterhin allen viel Spaß 
die Entwicklung der Kinder zu för-
dern und zu beobachten. Das Auf-
treten dieser und auch ihr Können 

ist kein Vergleich mehr zum Start vor einem Jahr.  
 

Aktueller Spielerkader: Nicolas Adelmann, Özkan Atman, Gabriel Ballé, Jonat han 
Beierlein, "Diego" Ciriello, Jakub Dvoracek, Marak Dvoracek, Patrick Fiedler, Jan-
nik Godulla, Arthur Groo, Niklas Hartfeld, Lias Hel mstetter, Ben Hermann, Tom 
Kölle, Maksimilijan Lu čić, Luis Santos Matzke, Elias Mikov, Nils Müller, Jon athan 
Sass, Maxim Schneider, Henoch Seyoum, Emilio Soeder , Jannik Orlich, Jan Raab, 
Marlene Wanner, Sebastian Weigel  und Luca Witter  
 
 

G4G4G4G4----Junioren Junioren Junioren Junioren ––––    spielerisch zum Erfolgspielerisch zum Erfolgspielerisch zum Erfolgspielerisch zum Erfolg    
 

Auch in diesem Jahr konnten wir wieder viele Kinder aus dem Jahrgang 2010, die sich 
für Fußball interessieren, mobilisieren sich für die G4-Junioren-Mannschaft anzumelden. 
Da wir versuchen möchten allen interessierten Kindern das Turnen, Toben und Fußball 
spielen im Training zu ermöglichen, haben wir bereits jetzt schon mehr Kinder im Team 
aufgenommen, als es durch den sechsköpfige Trainerstab geplant war. Unser Streben 
ist es, allen teilnehmenden Kindern die gleiche Aufmerksamkeit zu schenken und eine 
sinnvolle Betreuung zu ermöglichen, daher sind wir gezwungen eine Warteliste für künf-
tige Anmeldungen zu führen. Leider hat dies zur Folge, dass wir nicht allen Kindern so-
fort ein Trainingsplatz anbieten können. Bereits am ersten Trainingstag am Samstag, 
den 25. Oktober 2014 waren wir mit 22 Kindern fast vollzählig und man konnte spüren, 
dass das Ganze nicht nur für die Kinder Neuland war. Im Vordergrund der Trainings 
steht der Spaß, Ausbau der körperlichen Fähigkeiten und das Interesse am Ballspielen 
noch weiter zu wecken. Dies soll durch kleine Spiele (mit & ohne Ball), Schussübungen, 
Turnen usw. erreicht werden.  
Die Trainingszeiten sind samstags von 13:00 – 14:00 Uhr in der Sporthalle WLS.  
 
 

BBBB----Juniorinnen verpassen knapp den Aufstieg in die HessenligaJuniorinnen verpassen knapp den Aufstieg in die HessenligaJuniorinnen verpassen knapp den Aufstieg in die HessenligaJuniorinnen verpassen knapp den Aufstieg in die Hessenliga    
 

Die B-Juniorinnen der SGE konnten in der AOK-Gruppenliga Frankfurt am Ende der 
Saison 2013/14 einen hervorragenden 2. Platz belegen, der Aufstieg in die Hessenliga 
wurde nur knapp mit zwei Punkten Rückstand verfehlt. Kompliment an das komplette 
Team, um Spielführerin Marie Block , für diese überragende Platzierung! Welche Quali-
tät diese Mannschaft hatte, zeigte sich auch im Halbfinale des Regionalpokals Frankfurt, 
als unsere Mannschaft sich gegen den Aufsteiger in die Frauen-Bundesliga, Eintracht 
Frankfurt, erst im Elfmeterschießen mit 9:8 geschlagen geben musste.  
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Mit der Hessenauswahlspielerin Alexandra Emmerling (sie spielt seit der neuen Saison 
beim 1. FFC Frankfurt), haben die B-Juniorinnen einen wichtigen Abgang zu verkraften. 
Auf der anderen Seite ist die Ausbildung und Weitergabe solcher Talente wie Alexandra 
Emmerling auch unsere Aufgabe als Verein. Mit Isabelle Böhmer  haben wir eine weite-
re Auswahlspielerin im Team, die neben zahlreichen Berufungen in die Regionalaus-
wahl regelmäßig am DFB-Stützpunkt trainiert. Daneben werden mit Jenny Aschenbach, 
Milena Runge, Katrin Rottler, Linda de las Heras, Lina Heusel, Marie Block, Lea Hirsch 
und Brilli Walter gleich acht spielstarke Spielerinnen das Team von Frauen-Trainer 
Jimmy Karl verstärken. Der Kader für die gerade begonnene Saison besteht aus vielen 
erfahrenen Spielerinnen wie Dana Hildebrandt , Alina Stroh , Celina Evertse , Laura 
Nieschler , Inga Rode , Nina Spagone , Carina Enders  und Michelle Schweinhardt . 
Insbesondere Dana Hildebrandt hat eine außergewöhnliche Entwicklung gemacht. Sie 
ist die Spielgestalterin in unserem Spiel. Aber auch Isabelle Böhmer  ist eine Spielerin, 
die mit ihrer herausragenden Schusstechnik, ebenso wie Alina Stroh und Michelle 

Schweinhardt, zu den Stüt-
zen der Mannschaft zählt. Im 
Dezember stößt dann glück-
licherweise wieder Steffi 
Stirl , nach ihrem einjährigen 
Aufenthalt in Neuseeland, 
zum Kader dazu. Im Gegen-
zug müssen die B-Junio- 
rinnen leider auf Sabrina 
Maksay verzichten; sie geht 
für ein Schuljahr nach Las 
Vegas. Ihr „Abgang“ als ge-
fährliche Stürmerin tut uns 
richtig weh. Allerdings haben 
sich auch Paulina Schuster  
und Francis Hemmerle  
(beide TSG Neu-Isenburg), 

Kira Schad  und Lea Hölscher  (beide SUSGO Offenthal) sowie Viola Wolf  (SSG Lan-
gen) unserem Team neu angeschlossen. Diese Neuzugänge dokumentieren, welchen 
Stellenwert die SG Egelsbach inzwischen im Mädchenfußball genießt. Gute Spielerin-
nen, die sich weiterentwickeln wollen, kommen zu uns. Dies ist eine schöne Entwicklung 
und verbessert auch insgesamt das fußballerische Niveau aller Spielerinnen, die sich in 
jedem Training auf höherem Level beweisen können. Neben den oben genannten Spie-
lerinnen verstärken Joy Chodura , Esther Schoen , Alisha Schreiber , Emme Becker , 
Johanna Weyersbach , Friederike Hicking  und Nina Cezanne  aus der Gruppenliga 
Meistermannschaft der C-Juniorinnen den Kader der B-Juniorinnen.  
 

Den ersten Erfolg konnte das von Denni Strich , Ralf Nieschler  und Oliver Schad  trai-
nierte Team bereits mit dem Finalsieg im Kreispokal Offenbach feiern. Mit 10:0 besiegte 
die SGE ihre Gegnerinnen aus Zellhausen, die in der Kreisliga spielen. Dieses Ergebnis 
verdeutlicht den Unterschied der Spielklassen bei den Mädchen. So sind wir froh und 
stolz in der AOK-Gruppenliga Frankfurt zu spielen, obwohl unsere Mannschaft auch 
sicher im Mittelfeld der Hessenliga spielen könnte. Der Start in die Meisterschaftsrunde 
ist allerdings etwas holprig verlaufen. Nach drei Spieltagen steht die Mannschaft mit nur 
einem Sieg und zwei Niederlagen (diese allerdings u.a. gegen den Meisterschaftsfavori-
ten SG Bornheim) „nur“ auf dem 6. Platz. Das Saisonziel ist diesmal eine Platzierung 
zwischen 3 und 5.  
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Gelungener Start in die neue Gelungener Start in die neue Gelungener Start in die neue Gelungener Start in die neue Saison 20Saison 20Saison 20Saison 2014/4/4/4/15:5:5:5:    
UUUU14 sind Kreis4 sind Kreis4 sind Kreis4 sind Kreis----PPPPokalsiegerokalsiegerokalsiegerokalsieger    
 

Zu Beginn der neuen Saison zeigten die C-Juniorinnen (U14) was in ihnen steckt. Im 
Halbfinale erspielte das Team von Antje  und Uli Vogel  gegen die TSG Neu-Isenburg 
einen klaren 5:0 Sieg. Im Pokalfinale traf die U14 auf die SG Wiking Offenbach. Unsere 
Spielerinnen hatten ein paar Anlaufschwierigkeiten und Wiking erzielte das 0:1-
Führungstor. Nach diesem Schreck und fünf Minuten Schockstarre für die Trainer und 

die zahlreich angereisten Egelsbacher Zuschauern 
rafften sich die Spielerinnen auf. Das Team wurde et-
was umgestellt und erzielte kurz vor Ende der ersten 
Halbzeit den 1:1 Ausgleich. In der zweiten Hälfte wur-
de nach und nach mehr Druck aufgebaut. Mit einigen 
guten Torchancen und einer immer stärker werdenden 
Gesamtleistung waren wir klar die überlegene Mann-
schaft, konnten aber kein weiteres Tor erzielen. So 
musste eine Verlängerung von zweimal fünf Minuten 

den Sieger bringen. Nach dem in der ersten Hälfte der Verlängerung kein weiterer Tref-
fer fiel, sollten die nächsten fünf Minuten die Entscheidung bringen. Drei Minuten vor 
Schluss konnte Ena Taslidza  aus ca. 20 Metern ein traumhaftes Tor erzielen. Die ge-
schockten Offenbacherinnen hatten dem nichts mehr entgegen zu setzen, so dass Isa 
Böhmer  sogar noch das 1:3 zum Endstand gelang.  
Der neue Kader, bestehend aus 7 Spielerinnen des älteren Jahrgangs (2000), 9 Spiele-
rinnen des jüngeren Jahrgangs (2001/ehemals U12) und zwei Neuzugänge, zeigt zu 
Beginn der neuen Saison eine tolle Gesamtleistung. Das Team der U14 wächst sehr gut 
zusammen und zeigt viel Spielfreude. Klare Ergebnisse und Siege erzielen wir in den 
11er Feld Spielen. Hier wurden alle Begegnungen gewonnen. Die Umstellung und Ab-
stimmungen im 9er Feld sind noch „ge-
wöhnungsbedürftig“ und müssen gefes-
tigt werden. Derzeit belegt die U14 einen 
guten 4. Platz der Gruppenliga - die 
zweithöchste Spielklasse dieser Alters-
gruppe! 
 

(v.li.) hinten: Louisa Sonntag, Ena Taslidza  
& Julia Theisinger ; Mitte: Trainer Uli Vogel, 
Viktoria Wagner, Stine Vogel, Lara Baum-
gartner, Sara Bsat, Gina Baumgartner  & 
Trainerin Antje Vogel ; vorne: Paula Dick, 
Mar Westerwinter, Lena Chantre, Ann-
Katrin Michalek  & Larissa Valea ; auf dem 
Foto fehlen: Paula Schatz, Selina Schnürch, 
Kim Zecher, Ana Spagone  & Marleen  
Hildebrandt   
 
 

DDDD----JuniorinnenJuniorinnenJuniorinnenJuniorinnen    kämpfen in der Kreisligakämpfen in der Kreisligakämpfen in der Kreisligakämpfen in der Kreisliga    
 

Die U12-Mädchen der SGE Egelsbach stellen in diesem Jahr mit knapp 20 Spielerinnen 
einen großen Kader. Dank der Kooperation mit der Sonnenblumen-Schule in Langen, ist 
der Zulauf insbesondere der Jahrgänge 2002/03 groß. Bei den D-Mädchen in der Kreis-
liga Frankfurt Süd wird Kleinfeld gespielt, so dass die Trainerinnen Susanne Neumann  
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und Sonja Strich  maximal nur 11 Mäd-
chen zu den Meisterschaftsspielen mit-
nehmen können. Mit mehreren Freund-
schaftsspielen versucht das Trainerteam, 
möglichst jedem der Mädchen mehr 
Spielpraxis zu verschaffen. Die eigentliche 
Aufgabe für das Trainerinnen-Duo in die-
ser Saison ist allerdings die Integration 
vieler neuer und spielunerfahrener Mäd-
chen. So musste das Team in den ersten 
vier Spielen bereits drei Niederlagen ver-
kraften.  

Aus dem älteren Jahrgang kann das U12-Team auf Sabrina  und Cinzia Cataneo , Ge-
anina Rocoman , Emira Aslani , Ayesha Masoud , Leona Qiraxhija  und Dalina Ramaj  
zurückgreifen, die im letzten Jahr teilweise schon Einsätze bei der U12 hatten. Mit Lin-
da Knogler , Lilly Michalek , Annika Neumann  sowie Tabea und Jill Bergmann  sind 
im jüngeren Jahrgang ausdauernde und hochmotivierte Mädchen in die Mannschaft 
gekommen, die gut in das Mannschaftgefüge passen. Unsere Neuzugänge Violetta 
Rytschagow , Eda Arslanparcasi , Safira Kößlinger , Almina  und Albina Kharimano-
vic  haben sich in kürzester Zeit zu echten Leistungsträgern im Team entwickelt.  
 
 

Die UDie UDie UDie U10 0 0 0 stelltstelltstelltstellt    sichsichsichsich    vorvorvorvor    
 

Wie am Anfang jeder neuen Saison galt es erst einmal, sich neu zu „sortieren“. Fünf 
Spielerinnen hatte die Mannschaft Richtung U12 verlassen. Zudem musste man sich 
noch mit einer veränderten Trainersituation zurechtfinden. Martin Rosenberger hatte die 
Mannschaft zu Gunsten seines eigenen „Aktiven-Daseins“ Richtung SV Dreieichenhain 
verlassen. Ersatz für ihn kam in Person von Marie Block , einer Spielerin aus der ersten 
Damenmannschaft, die jetzt die U10 zusammen mit Torsten Völker  betreut! Außerdem 
kamen seit Ende der vergangenen Saison bis heute sieben neue Spielerinnen zum U10 
Kader hinzu, so dass man mittlerweile wieder auf ein stattliches Aufgebot zurückgreifen 
kann. Viel Zeit blieb allerdings nicht, offene Positionen in Ruhe zu besetzen, zu schnell 
ging die Punktrunde wieder los. 
Im ersten Spiel empfingen wir gleich den Meister der letzten Saison, den 1. FC Mittelbu-
chen. 5:1 ging dieses Spiel verloren. Nichtsdestotrotz waren gute Ansätze zu sehen. 
Also kein Grund, schon nach dem ersten Spiel zu verzweifeln, sondern vielmehr, an 
bestimmten Schwächen zu arbeiten und die Stärken weiterauszubauen. Gegen den 1. 
Gernhäuser FC wurde das zu diesem Zeitpunkt vorherrschende Problem deutlich sicht-
bar: die Chancenverwertung. Bei gefühlten 25 Torschüssen das Runde einfach nicht ins 
Eckige zu bekommen, das frustrierte schon sehr. Das Spiel ging mit 2:1 an die Gegner 
aus Gelnhausen. Im nächsten Spiel machten unsere Mädchen dann endlich ihrem Frust 
über die vergangenen Spiele Luft und konnten endlich zeigen, wie gut sie doch mittler-
weile eigentlich waren. Mit einem wahren Tor-Segen endete das Spiel gegen die TSG 
Neu-Isenburg mit 9:2. Gegen die TGM/SV Jügesheim fiel man wieder in alte Muster 
zurück. Die Chancenverwertung war gleich null und so endete das Spiel, obwohl man 
über weite Teile der Zeit überlegen war, mit einem 2:0 für Jügesheim. In den folgenden 
zwei Spielen präsentierte sich dann unsere U10 wieder von ihrer technisch besten und 
kämpferischsten Seite. Gegen Wiking Offenbach II gewann man mit 1:0 und auch ge-
gen die SSG Langen konnte man, trotz schwer ausgedünntem Kader aufgrund der Feri-
enzeit mit einem tollen 5:0 für sich entscheiden. 
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Die Mannschaft kann wirklich stolz auf sich sein! Es ist eine deutliche Verbesserung und 
eine positive Veränderung innerhalb der Mannschaft zu sehen. Die meisten Mädchen 
haben mittlerweile „ihre“ Position gefunden. Auch die neuen Spielerinnen haben sich toll 
in die Mannschaft integriert und auch die Mädchen, die nicht jeden Samstag aufgestellt 
sind, erbringen eine tolle Leistung, wenn sie auf dem Platz stehen. Jede Spielerin ist 
wichtig und macht diese Mannschaft aus. Man kann sich also noch auf einige spannen-
de Spiele freuen! 
Ein „offizielles“ Willkommen noch einmal unserer neuen Training Marie, die als „weibli-
ches Gegenstück“ zu Torsten eine Bereicherung für die Mannschaft ist und den neuen 
Spielerinnen Sophie Simonsen , Ronja Röckel , Stilla Jost , Maren Enders , Anna 
Herberholz , Ana Wellner  und Alea Klump . Im Kader der U10 stehen zudem noch 
Sina Rothweiler , Jessica Stroh , Rebecca Schweinhardt , Nelli Rauth  (die Torschüt-
zen der letzten Punktspiele), Lara Völker , Lilly Obermeier , Kaja Lehmann , Noela 
Ramaj , Lara Rottler  und Lia Dinca .  
 

Der anfangs extrem großen Kader der U10 mit Mädchen zwischen sechs und zehn Jah-
ren wurde in der Zwischenzeit aufgeteilt. So gibt es wieder eine U8 Mannschaft, die pa-
rallel zur U10 dienstags und freitags trainiert und mittlerweile acht junge Nachwuchs-
spielerinnen aufweisen kann. Trainiert wird die U8 im Moment von Katharina Jacobs  
und Frank Obermeier . 
 
 

6. Oktoberfest der Abteilungen Handball und Fußball6. Oktoberfest der Abteilungen Handball und Fußball6. Oktoberfest der Abteilungen Handball und Fußball6. Oktoberfest der Abteilungen Handball und Fußball    
 

Bereits zum 6. Mal richteten die Abteilungen Handball 
und Fußball das Oktoberfest im „Festzelt Bürgerhaus“ 
aus. Der Vorverkauf startete im September und die Kar-
ten und Tische wurden in Rekordzeit verkauft, so dass wir 
eine Woche nach Verkaufsbeginn bereits vermelden durf-
ten: „Das Oktoberfest ist ausverkauft!“  
Dementsprechend groß war bei beiden Abteilungen die 
Vorfreude und mit viel Manpower wurde die Umwandlung 
des Bürgerhauses in ein Festzelt angegangen. 
Startschuss war dann am Samstag, den 11. Oktober 
2014 um 19:00 Uhr! Gegen 19:30 Uhr eröffnete der 
Egelsbacher Spielmannszug mit zünftiger bayerischer 
Blasmusik den Abend und brachte den bereits gut gefüll-
ten Saal zum Schunkeln und Singen. Nach der Begrü-
ßungsrede der Abteilungsleiter Alexander Horn und Mi-
chael Lama übernahm DJ Iftsche mit seinem Akkordeon 
und auch 
hier dauer-

te es nicht lange bis die Bänke zum ers-
ten Mal einen Belastungstest über sich 
ergehen lassen mussten, diesem aber 
standhielten. Die Getränke flossen in 
Strömen, die Tanzfläche war fast überfüllt 
und um 21:30 Uhr wurde dann noch die 
Almhütte eröffnet. Hier wurden Cocktails, 
Obstler oder Jägermeister serviert, drei 
Baumstämme luden zudem zum traditio-
nellen Nagel schlagen ein. 
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DJ Iftsche legte seine Quetschkommode zur Seite und brachte mit Musik von Abba bis 
Zappa nahezu den gesamten Saal zum Tanzen, Schunkeln und Singen. Auch in Egels-
bach gilt: Der Oktoberfesthit 2014 kam von Helene Fischer. Bei „Atemlos“ hatten die 
Veranstalter Angst, das Dach des Bürgerhauses würde gleich abheben. 

Beide Abteilungen möchten sich bei ihren Gästen 
bedanken. Kaum noch jemand der nicht im Dirndl 
oder in Lederhosen erschien und der auch in die-
sem Jahr eine unglaubliche Stimmung auf das Par-
kett im Bürgerhaus legte. 
Wir freuen uns auf das kommende Jahr. In welchem 
Gewand auch immer sich das 7. Oktoberfest prä-
sentiert, wir sind sicher auf unsere Gäste zählen zu 
können.  
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